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272 Gramm stahl und Titan für über 700 euro. Die Klappversion des österreichischen Darkstalkers ist nichts für 
Zartbesaitete mit knappem Budget.
text & Fotos: Hans J. Wieland

HEAVY AUSTRIA



MESSER MAGAZIN       27

TesT MESSERköNIG DARkStAlkER FOlDER

>  Bernd Hofbauer, Inhaber 
des Wiener Fachgeschäfts „Der 
Messerkönig“ hat in seinem 
Programm nicht nur internatio­
nale Messermarken von Al Mar 
bis Zero Tolerance. Er macht 
auch eigene Messer. Dabei han­
delt es sich um feine Wiener 
„Herrenmesser“ der etwas an­
deren Art. Die neue Klappver­
sion des Modells „Darkstalker“ 
macht das mehr als deutlich: Er 
ist Heavy Duty pur.

Ausgeklappt ist die Wucht­
brumme 25 Zentimeter lang. 
10,5 Zentimeter entfallen auf 
die massive Klinge aus fünf 
Millimeter starkem D2­Stahl. 
Der Klingenrücken behält seine 
volle Stärke bis kurz vor der 
Spitze, auf einer Höhe von 
einem knappen Zentimeter. Das 
macht die Klinge extrem stabil. 
Darunter beginnt der Hohl­
schliff, der im Hause Messer­
könig per Hand vorgenommen 
wird (die Klingen werden aller­
dings vorgefräst, was absolut 
sinnvoll ist). 

D2 ist mit einem Kohlen­
stoffanteil von rund 1,5 Prozent 
sehr hart (etwa 60 Rockwell C) 
und schnitthaltig. Diese Stahl­
sorte enthält aber nur 11,0 bis 
13,0 Prozent Chrom (und dazu 
0,8­0,9 Prozent Molybdän und 
Vanadium) und ist daher nicht 
besonders rostbeständig. Zum 
Korrosionsschutz wird die 
Darkstalker­Klinge daher be­

Deutsche Lösung: Die Germany-Version besitzt kein Loch in der Klinge 
und keinen Flipper und muss daher zweihändig aufgeklappt werden.

Ausgedünnt: Am Ansatz des Liners wird so viel Material weggefräst, 
dass man ihn ohne große Mühe bewegen kann.

Hier wackelt nichts: Der bewegliche Liner, der die Klinge arretiert, ist 
fünf Millimeter stark – so wie die selbsttragenden Griffschalen.

schichtet – mit schwarzem Ti­
tan­Carbon­Nitrid. Diese Be­
schichtung hat eine Oberflä­
chenhärte von umgerechnet 92 
Rockwell C und ist damit aus­
gesprochen kratzfest. Es gibt 
wahlweise auch eine hellere 
Beschichtung sowie auffälligere 
Flash­ und Digicamo­Ausfüh­
rungen.

Die Form der Klinge ist eine 
Mischung aus Drop Point und 
American Tanto. Die Spitze ist 
leicht abgesenkt, die Schneide 
verläuft nicht ganz rund, son­
dern mit einem angedeuteten 
Knick. Das hintere Drittel der 
Schneide war bei unserem Test­
messer mit einem Wellenschliff 
versehen, der von rechts ange­
bracht ist – was für Rechtshän­
der die richtige Seite ist. Es gibt 
die Klinge aber auch glatt. Bei 
unserem Exemplar war sie sehr 
scharf abgezogen.

In der Standardversion be­
sitzt die Klinge einen Durch­
bruch, an dem man sie per Dau­
men ausklappen kann. Zusätz­
lich gibt es einen kleinen Flip­
per, der bei eingeklappter Klin­
ge oben etwas heraussteht. Hier 
lässt sich die Klinge per Zeige­
finger herausschnippen. Mes­
serkönig bietet aber auch eine 
Deutschland­Variante an, die 
wir auch zum Test bekommen 
haben. Hier fehlen Loch und 
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Mehr als 
genug Platz: Der 
Griff ist so lang und 
dick, dass er auch bei großen 
Händen in Handschuhen passt.

gehalten. Der Klingen­
gang war nicht sonderlich 
leicht, aber dafür stand die 
Klinge ausgeklappt bombenfest. 
Sie ist in Bronzescheiben gela­
gert, die wenig nachgeben. 

Keine Frage: Der Darkstal­
ker Folder ist groß, extrem 
schwer und nicht gerade billig. 
Zum Grundpreis von 690 Euro 
kommen noch einmal jeweils 
35 Euro für den Clip und den 
Teilwellenschliff. Doch wer auf 
Heavy­Duty­Klappmesser der 
supersoliden Art steht, findet 
hier ein Spitzengerät. Der Preis 
ist heftig, aber gerechtfertigt. <

Herstellungsland:  Österreich
Klingenlänge:  106,0 mm
Klingenstärke:  5,0 mm
Klingenschliff:  hohl
Klingenstahl:  D2
Härte Rockwell C:  60 HRC
Länge Griff:  145,0 mm
Stärke Griff (o. Clip):  17,0 mm
Material Griff:  Titan 6Al4V
Arretierung:  Integral-Lock
Clip:  ja (1 Position)
Zerlegbar:  ja (Spezialschrauben)
Linkshändertauglich:  nein 
 (Linkshänderversion lieferbar)
Gewicht:  272 g
Preis:  EUR 690,-
Varianten:  versch. 
Beschichtungen, glatte Schneide

Bezugsquelle: 
Der Messerkönig
Tel. +43-1-8934172
www.messerkoenig.at

DATeN

PLUs
●  Extrem solide Konstruktion
●  Titan-Griff
●  Sehr gute Verarbeitungsqualität
●  Hohe Exklusivität

MINUs
●  Hoher Preis
●  Enormes Gewicht
●  Clip nicht umsetzbar

KURZURTeIL

Flipper, so dass man das Messer 
mit zwei Händen öffnen muss. 
Dadurch unterliegt der Dark­
stalker Folder nicht dem unsin­
nigen Trageverbot.

Der gewaltige Griff ist 
komplett aus 6Al4V­Titan ge­
fertigt. Die dreidimensonal aus­
gearbeitete Form ist ergono­
misch gut gemacht. Sie wird 
zuerst gefräst und danach noch 
geschliffen, was bei Titan eine 
mühsame Angelegenheit ist. 
Die abgeschrägten Flächen sind 
fein sandgestrahlt, die plane 
Oberfläche in der Mitte wird im 
30­Grad­Winkel mit rauer Kör­
nung geschliffen, was für einen 
etwas rustikalen Look und bes­
sere Griffigkeit sorgt.

Auch der Clip wird aus Ti­
tan gefertigt. Standardmäßig ist 
er für Rechtshänder montiert 
(wobei das Messer tip­down 
mit der Klingenspitze nach un­

ten getragen 
wird). Der Clip 
lässt sich nicht um­
setzen, aber es gibt eine 
spezielle Linkshänderversi­
on des Messers. Nicht nur den 
Clip, auch die Spezialschrauben 
mit Dreiloch­Kopf macht Mes­
serkönig selber.

In den Griff integriert ist die 
Arretierung (nach dem be­
währten Integral­Lock­Prinzip 
von Chris Reeve). Das beweg­
liche Stück, das für die Klin­
genfeststellung sorgt, ist 
stramme fünf Millimeter stark, 
wird aber durch eine Fräsung 
am Ansatz so ausgedünnt, dass 
man es ohne übermäßige Kraft­
anstrengung zur Seite drücken 
kann. Die Arretierung war beim 
Testexemplar perfekt eingestellt 
und erledigte ihren Job fehler­
los. Auch die eingeklappte 
Klinge wurde sicher im Griff 

Keine Gefahr: Die Klingenspitze 
ist extrem stabil. Die Klinge 
behält bis kurz vor dem Ende ihre 
maximale Stärke von 5,0 mm.

Formenspiel: Der Griff ist drei-
dimensional gefräst und geschlif-
fen. Für den Daumen gibt es eine 
geriffelte Rampe auf Griff und 
Klingenrücken.


